
 

Vorlage an die Stadtverordnetenversammlung 

Vorlagennummer: STV/2960/2015 
Öffentlichkeitsstatus: öffentlich 
Datum: 16.10.2015 

 
Amt: Amt für soziale Angelegenheiten 
Aktenzeichen/Telefon: 50 - Mü/schm - 1822 
Verfasser/-in: Ines Müller 
 
Beratungsfolge Termin Zuständigkeit 
Magistrat  Entscheidung 
Ausschuss für Soziales, Sport und Integration  Beratung 
Haupt-, Finanz-, Wirtschafts-, Rechts- und 
Europaausschuss 

 Beratung 

Stadtverordnetenversammlung  Entscheidung 
 
 
Betreff: 
Änderung der Satzung über den Beirat für die Belange von Menschen mit Behinderungen 
- Antrag des Magistrats vom 16.10.2015 
 
 
Antrag: 
„Die in der Anlage befindliche ‚Erste Satzung zur Änderung der Satzung über den Beirat 
für die Belange von Menschen mit Behinderungen’ wird beschlossen.“ 
 
 
Begründung: 
Die derzeit gültige Satzung wird sprachlich sowie inhaltlich geändert und ergänzt, um 
diese den aktuellen Anforderungen an die Aufgaben des Beirates anzupassen. 
 
Der Beirat wird zum Beispiel um zwei stimmberechtigte Mitglieder sowie zwei beratende 
Mitglieder erweitert. Außerdem wird für jedes stimmberechtigte Mitglied eine 
Stellvertreterin oder ein Stellvertreter gewählt. Die Mindestanzahl der Sitzungen erhöht 
sich von zwei auf drei Mal jährlich. 
 
Zusätzlich werden auch bereits gängige Verfahrensweisen in die Satzung aufgenommen, 
wie zum Beispiel die Zusammenarbeit mit der oder dem Behindertenbeauftragten, 
Mitgliedern Unterlagen barrierefrei zugänglich zu machen, bei Bedarf 
behinderungsbedingte Kommunikationshilfen bei den Sitzungen einzusetzen und die 
Kosten hierfür zu tragen. 
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Die einzelnen Änderungen sind der beigefügten Synopse zur Satzung über den Beirat für 
die Belange von Menschen mit Behinderungen zu entnehmen. 
 
 
Anlagen: 
1. Erste Satzung zur Änderung der Satzung über den Beirat für die Belange von 

Menschen mit Behinderungen 
2. Synopse zur Satzung über den Beirat für die Belange von Menschen mit 

Behinderungen 
3. Derzeit gültige Satzung über den Beirat für die Belange von Menschen mit 

Behinderungen 
 
 
 
 
________________________________________ 
 W e i g e l - G r e i l i c h  (Bürgermeisterin) 
 
 

Beschluss des Magistrats vom ___.___.______ 

Nr. der Niederschrift __________  TOP _____ 

 (  ) beschlossen 
(  ) ergänzt/geändert beschlossen 
(  ) abgelehnt 
(  ) zur Kenntnis genommen 
(  ) zurückgestellt/-gezogen 

Beglaubigt: 
 
 Unterschrift 

 


	Datum
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Anlage

